
 

 

Squash-Oberliga: Saarlouis grüßt von ganz oben 
 

Der Regionalliga-Absteiger 1. Squashclub Saarlouis ist spektakulär in die neue 
Oberliga-Saison gestartet. In der Sommerpause schloss der Club eine 
Kooperationsvereinbarung mit dem Squashclub aus Schengen in Luxemburg. Dort 
werden insbesondere Jugendliche unter fast professionellen Bedingungen von Jean-
Claude Schmidt und dem Saarlouiser Trainer und Ex-Spieler Marc Thrill trainiert und 
auf Turnierreisen in halb Europa begleitet. Es spielen schon geraume Zeit einige 
Frauen vom Squashclub Saarlouis dort in der Luxemburger Damen-Liga und auch 
männliche Sportler aus dem Verein nehmen an den Verbandsspielen dort teil, die im 
Gegensatz zu Deutschland in Luxemburg in der Wochenmitte stattfinden. Insgesamt 
5 Sportler aus Luxemburg, darunter drei Jugendlliche, treten daher in dieser Saison 
für die beiden Teams aus Saarlouis in den Südwest-Ligen an. 
 
Die ersten beiden Heimspiele der neuen Saison in der Heimanlage des Clubs, dem 
RELAX in Ensdorf, gingen gegen die 3. Mannschaft der Boasters aus Germersheim 
sowie die Stroke Eleven aus Saarbrücken. Der 17-jährige Luxemburger Joseph 
Busman startete für Saarlouis auf Position 1 und hatte gegen den Südpfälzer 
Henning Thiel keine Probleme, musste aber gegen den starken Thomas Rimlinger 
aus Saarbrücken all seine Technik und Kondition zusammennehmen, um in 5 
knappen Sätzen und mehrfacher Verlängerung glücklich das Spiel zu gewinnen. Der 
junge Luxemburger ist schon sehr routiniert. Gegen die Sportler aus Germersheim 
hatten Oliver Müller, Philip Maas und Marc Gladel keine Probleme. Gegen 
Saarbrücken und den dortigen Franzosen Yannick Ney musste Oliver Müller eine 
knappe Fünfsatzniederlage hinnehmen, während Maas und Gladel jeweils in 4 
Sätzen gegen Michael Steigleiter und Jens Enge gewannen. 4:0 gegen 
Germersheim und 3:1 gegen Saarbrücken waren daher die Resultate. 
 
Damit eroberte Saarlouis mit 6 Punkten gleich zu Beginn die Tabellenführung. Die 2. 
Mannschaft hatte in der Verbandsliga am 1. Spieltag spielfrei.  
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